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SCHREIBEN DES [FRANZ . AMBASSADOREN JACQUES ] LE FEVRE DE CAUMAR-

TIN AN AMMANN [BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Vous ne m’ accuserez point S ' jl vous plaist d ' un de ffault" 3 für den er nun
wirklich nichts könne . Tatsächlich tue es ihm ausserordentlich

leid , "que les grandes despenses qu 'on est obligé de faire en france" 3 hier¬

zulande die Auszahlung der Pensionen derart verzögern würden.
Doch dürfe man versichert sein , dass er alles tue , um bald in den

Besitz der hierfür nötigen Gelder zu gelangen . Zeitangaben zu
machen , aber sei ihm zum gegenwärtigen Zeitpunkte leider unmög¬
lich.

"Quand a ce qui vous regarde M [ Germain ] Douay Se plaint qu ' il ne peut tirer

les quittances necessaires de l ' argent qu ’il vous a baillé 3 vous luy envoie¬

rez doncques . . . le contrat qu ’il vous a demandé pour le faire descharger de

ce que vous avez receu 3 et aussytost je vous gratifieray Selon l ’estât de

nos affaires . "

Seit der Einnahme von Mardyck hätten sie , die Franzosen , auch

noch die Festung "Linx [Link ] " erobert . [ Louis II de Bourbon,

Prince de Condé] , der Duc d ' Enghien , mache zwar noch stets einige

Fortschritte , doch wolle es ihm offensichtlich nicht gelingen,

den Feind [ Spanien ] zu einer entscheidenden Schlacht zu zwingen.
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Original , in franz . Sprache , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
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